
Upcycling mit Klebstoffen 
Informationen für die Lehrperson 
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Einleitung 

Das vorliegende Modul hat zum Ziel, die Schülerinnen und Schüler über Upcycling zu 
informieren und sie mit einem oder mehreren selbstgewählten Projekten dafür zu begeistern. 
Damit soll erreicht werden, dass sie sich auch zukünftig damit beschäftigen, Gegenstände 
weiterzuverwenden, weiterzuentwickeln und zu gebrauchen, anstatt diese zu entsorgen. 

Mit dem Modul kann auch die Thematik Littering und Recycling eingeführt oder 
abgeschlossen werden. Anhand eines konkreten Projektes mit Materialien, die in jedem 
Klassenzimmer anfallen (Leim, Klebstoffe) wird die Wichtigkeit und Sinnhaftigkeit eines 
schonenden Umgangs mit Ressourcen aufgezeigt und praktiziert. 

Modulübersicht 

Nr. Titel Inhalt und Ziele Zeit

1 Upcycling 

Definition und Vorteile von Upcycling 
kennenlernen. 

Eine Collage mit bestehenden 
Upcycling-Projekten erstellen. 

45’ 

2 Upcycling mit Klebstoffen 

Die SuS führen nach einem 
Brainstorming ein Upcycling-Projekt 
selbständig durch. 

Dabei wird in erster Linie Material 
verwendet, das beim Gebrauch von 
Klebstoffen und Leimen anfällt und 
sonst entsorgt werden würde. 

90’  

Lehrplanbezüge (LP 21) 

Die Schülerinnen und Schüler können Stoffe als globale Ressource erkennen und nachhaltig 
damit umgehen. (NT.3.3) 

Die Schülerinnen und Schüler können Ideen zur Abfallverminderung, zur Verbesserung des 
Recyclingverhaltens sowie Visionen für weitere Recyclingkreisläufe entwickeln und deren 
Realisierungsmöglichkeiten einschätzen. (NT.3.3d) 


